
 
 
 
 
 
 
 

Presseinformation 
 
Auszubildende malen die Flure bunt:  
Lehrlingsbaustelle in der Waldschule Tempelsee 
 
Offenbach/Frankfurt/Darmstadt, 3. Dezember 2014. Vier Maler- und Lackiererlehrlinge 
verschönern diese Woche im Rahmen einer Lehrlingsbaustelle der Maler- und 
Lackiererinnung Rhein-Main die Waldschule Tempelsee in Offenbach. Durch deren Flure 
strömen am Tag mehrfach 290 Kinder der Klassen 1 bis 4 – und hinterlassen an den hellen  
Wänden so manche Spur. Daher bemalen die Lehrlinge jetzt den Sockelbereich ausgewählter 
Flurwände bis zu einem Meter hoch mit bunten Blumenmotiven.   
 
Im Rahmen der Lehrlingsbaustelle lernen die Auszubildenden, alle Arbeiten vom Anfang bis 
zum Ende alleine durchzuführen, d.h. von der Vorbereitung und Planung der Baustelle über 
die Logistik und Zeiteinteilung bis hin zur Abnahme und dem sauberen Hinterlassen des 
Arbeitsortes. 
 
„Mit der Baustelle in der Waldschule Tempelsee schlagen wir aber gleich zwei Fliegen mit 
einer Klappe“, ergänzt Felix Diemerling, Geschäftsführer der Maler- und Lackiererinnung 
Rhein-Main. „Denn hier lernen die jungen Maler- und Malerinnen nicht nur das selbständige 
Arbeiten, sondern zeigen zudem auf, wie Wände sich mit ausgesuchten Motiven und Farben 
sinnvoll und schön gestalten lassen.“   
 
Die vier Auszubildenden, die jeweils im zweiten oder dritten Lehrjahr sind, kommen aus 
Maler- und Lackiererbetrieben aus Neu-Isenburg (Westphal Maler GmbH), Obertshausen 
(Jäger GmbH) und Frankfurt (Rauscher GmbH). Betreut werden sie bei dem Projekt vom 
Frankfurter Malermeister Uwe Dittrich, der die Innung seit August dieses Jahres als 
Ausbildungstrainer unterstützt. Die Arbeitsmaterialien und Werkzeuge wurden von der 
Maler- und Lackiererinnung Rhein-Main sowie vom Unternehmen Späth Knoll zur Verfügung 
gestellt.    
 
Die Lehrlingsbaustelle ist Teil der langfristig angelegten Ausbildungsoffensive der Maler- und 
Lackiererinnung Rhein-Main. Deren Ziel ist die Sicherung von gut ausgebildeten Fachkräften 
für das Maler- und Lackiererhandwerk.  
 
Über die Maler- und Lackiererinnung Rhein-Main 
Die Maler- und Lackiererinnung Rhein-Main vertritt in Frankfurt, Darmstadt (Stadt & Land) 
und Offenbach (Stadt & Land) über 230 Mitglieder aus den Berufen Maler- und Lackierer und 
Fahrzeuglackierer. Sie ist damit eine der mitgliedsstärksten Innungen Deutschlands. Weitere 
Informationen unter www.farbe-rhein-main.de.  
 
      

http://www.farbe-rhein-main.de/


 
 
 
 
 
 
 

   
 
Linkes Bild (v.l.):  Schulleiterin Hannelore Grebe, Can Aslan (Jäger GmbH, Obertshausen), 
Ausbildungstrainer Uwe Dittrich (Maler- und Lackierermeister Uwe Dittrich, Frankfurt), Eray Kilitci 
und Denis Sulejmani (beide Westphal Maler GmbH, Neu-Isenburg).  
 
Rechtes Bild (v.l.): Can Aslan (Jäger GmbH, Obertshausen), Ausbildungstrainer Uwe Dittrich (Maler- 
und Lackierermeister Uwe Dittrich, Frankfurt), Eray Kilitci und Denis Sulejmani (beide Westphal Maler 
GmbH, Neu-Isenburg). 
 
Fehlt auf den Bildern: Die vierte Auszubildende, die auf der Lehrlingsbaustelle tätig ist. 
 
Bilder: Maler- und Lackiererinnung Rhein-Main.  
 
Gerne senden wir Ihnen das Bildmaterial in besserer Qualität.  
 
Pressekontakt Maler- und Lackiererinnung Rhein-Main 
deggau and friends public relations 
Wiebke Deggau  
Telefon: +49(0)6182-6404677 / +49(0)177-4718031 
E-Mail: info@deggau.com 
Website: www.deggau.com 
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